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VERANSTALTUNGEN

DEZEMBER
So.  	  1.	 10.00	 Gottesdienst mit Taufe (1. Advent) in der Kirche 

Wahlern, mit Pfrn. Verena Hegg Roth und Markus Reinhard 
(Orgel). Anschliessend Kirchgemeindeversammlung und 
Apéro.

So.  	  8.	 10.00	 Gottesdienst (2. Advent) in der Kirche Wahlern, mit 
Pfrn. Verena Hegg Roth und Christine Heggendorn (Orgel). 
Anschliessend Kirchenkaffee.

So.	  15.	 10.00	 Gottesdienst (3. Advent) im Chäppeli, mit Pfrn. Verena 
Hegg Roth und Silvia Nowak (Orgel). Anschliessend 

			   Kirchenkaffee.
So.	 22.	 10.00	 Gottesdienst (4. Advent) in der Kirche Wahlern, 
			   mit Pfr. Jochen Matthäus. Musikalische Mitwirkung: 
			   Susanne Wirth (Cello) und Silvia Nowak (Orgel).
Di.  24.	 16.00	 Weihnachtsfeier für alle Generationen in der Kirche 

Albligen. Kinder und Erwachsene aus unserer Gemeinde 
gestalten die Weihnachtsfeier gemeinsam. Leitung: 

			   Pfrn. Evelyne Zwirtes und Silvia Nowak, Musik.
Di. 	  24.	 21.15	 bis 21.45 Uhr: Kirche Wahlern, Orgel und Querflöte, 

anschliessend Glockengeläut.
Di. 	 24.	 22.00	 Christnachtfeier in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Verena 

Hegg Roth. Mitwirkung: Marianne Schertenleib (Querflöte) 
und Markus Reinhard (Orgel).

Mi.	 25.	 10.00	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl in der  Kirche 
Abligen, mit Pfrn. Bettina Schley. Musikalische Mitwirkung: 
Singkreis Wahlern und Silvia Nowak (Orgel).

So.	 29.		  Kein Gottesdienst in der Kirchgemeinde Schwarzenburg. 
Wir verweisen auf die Gottesdienste unserer Nachbar-
gemeinden.

Taufe

29. September:
Manuel Dietrich, 
Gwick, Lanzenhäusern.

27. Oktober:
Arya Mollet, 
Elisried, Mamishaus.

Abschied

11. Oktober:
Armin Henzer, 
Ueberstorfstrasse, Albligen, 
gestorben im Alter 86 Jahren.

15. Oktober:
Erna Zbinden, 
Klösterli, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 89 Jahren.

21. Oktober:
Walter Hostettler, 
Schlüchtern, Schwarzenburg,
 gestorben im Alter von 90 Jahren.

22. Oktober:
Rolf Walmer, 
Steinenbrünnen, Lanzenhäusern, 
gestorben im Alter von 65 Jahren. 

29. Oktober:
Heinz Hauser, Junkerngasse, 
Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 78 Jahren.

DEZEMBER
So.	     1.    11.00	 Kirchgemeindeversammlung in der Kirche Wahlern. 

Anschliessend an den Gottesdienst.
Di.	      3.  14.00	 Seniorennachmittag im Kirchgemeindehaus.  
			   Gemütlicher Adventsnachmittag.
Do.	    5.  11.30	 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 

Anmeldungen bis Dienstag, 3. Dezember bei Dora Baumann, 
Tel. 031 731 28 88.

Do.	     5.   19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli. 
			   Wir treffen uns zum gemeinsamen Singen, Geschichten 

hören und Punschtrinken.
Fr.	       6.  abends	 Samichlous im Wahlerewald.
Fr.	      6.   18.00	 und 19.15. Klingendes Adventsfenster – Offenes 
			   Adventssingen im Chäppeli mit dem Singkreis Wahlern, 

Christine Heggendorn, Orgel und Matthias Stefan, Gesang/
Leitung.

Sa.	      7.  14.30	 Zäme-Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren 
			   im EGW. Siehe Ankündigung folgende Seite.
Sa.	      7.   17.00	 Adventsgärtli in der Kirche Albligen. Wir lassen uns 
			   auf die Adventszeit einstimmen. Für alle Kinder und ihre 

Begleitung.
Mi.	   11. 13.30	 Adventshöck im Schulhaus Albligen. Gemütliches 

Beisammensein für Frauen und Männer.
Do.	  12.  19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli. 
			   Wir treffen uns zum gemeinsamen Singen, Geschichten 

hören und Punschtrinken.
Fr.	    13.  16.00	 bis 18.30 Gschichte- und baschtle-Zyt im Advent im 

Kirchgemeindehaus. Ökumenisches Angebot in Zusam-
menarbeit mit der Pfarrei St. Josef. Weitere Infos siehe 
nächste Seite.

Mi.	   18.     9.30	 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Mi.	    18.     9.30	 bis 10.00 KlangGesang in der Kirche Wahlern. 
			   Offener Raum – Klang und Stille. 
			   Mit Cornelia Aeschbacher Firmin.
Do.	   19.  19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli. Wir 

treffen uns zum gemeinsamen Singen, Geschichten hören 
und Punschtrinken.

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

AMTSWOCHEN

Im Dezember  sind 
die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche  48:	 (25.11. bis 01.12.)	 Bettina Schley
Woche  49:	 (02.12. bis 08.12.)	 Jochen Matthäus
Woche  50:	 (09.12. bis 15.12.)	 Evelyne Zwirtes
Woche  51:	 (16.12. bis 22.12.)	 Jochen Matthäus
Woche  52:	 (23.12. bis 29.12.)	 Jochen Matthäus
Woche  01:	 (30.12. bis 05.01.)	 Jochen Matthäus

Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

Liebe Leserin, lieber Leser

Nach einem wunderschönen Herbst 
steht der Advent vor der Tür. Auch wenn 
die Tage kurz sind und es abends schon 
früh dunkel wird, leuchtet einem in 
diesen Wochen viel Licht entgegen – 
in den Gärten, an den Häusern, auf den 
Strassen. 

Freuen Sie sich auf diese besondere 
Jahreszeit?
Die Adventszeit ist eine Zeit des 
Wartens, des Erwartens – das haben 
wohl schon alle einmal gehört. Wir 
warten auf die Ankunft des Jesuskindes, 
der Menschwerdung Gottes.

Doch für viele ist das Warten gar nicht 
so einfach, besonders in der adventlichen 
Vorweihnachtszeit, wo die Wochen oft 
vollbepackt sind mit Guetzli backen, 
Geschenke einkaufen, Adventsessen 
hier und dort, Familienfesten, Jahres-
abschlüssen und die To-Do-Liste ver-
mutlich noch länger ist, als sie es im 
restlichen Jahr ohnehin schon war. 

Wo bleibt noch Zeit zum besinnlichen 
Feiern? 

Auch Martin Luther hat bei den Men-
schen seiner Zeit schon eine gewisse 
Ruhelosigkeit diagnostiziert und tref-
fend festgestellt: Gott wollte gern geben, 
was wir bedürfen. Aber wie sollte er das 
auch tun können, wo wir doch fast nie 
stillhalten? Und so spricht Luther weiter 
in seiner Predigt und macht es uns mit 
einem Bild deutlich: 

Es ist ja genauso, als wenn du einen 
Becher in Händen hättest, und begehrst, 
man sollte dir Wein hineingiessen, und 
würdest ihn doch immer mit der Hand 
hin und her schwenken. Das würde 
einen Wirt böse machen, besonders 
wenn er dir den Wein noch schenken 
und kein Geld dafür nehmen wollte. 

«Der Weinbecher, der nicht stillgehalten wird»

(Martin Luther, Predigten durch ein Jahr, 
am 14. Sonntag nach Trinitatis zu Lukas 
17, 11-19).

Ja, wie soll ich denn annehmen und 
geniessen können, was mir das Leben 
ganz umsonst schenkt, wenn ich nicht 
mal innehalte? 

Luthers Predigt zielt allerdings zunächst 
weniger auf die äussere Umtriebigkeit, 
sondern auf eine innere Unruhe, die uns 
verschliesst für das, was uns geschenkt 
wird. Mit dem Weinbecher, der nicht 
stillgehalten wird, vergleicht er das Herz: 
Eben so ein Ding ist es auch um ein 
wankend, ungläubig Herz, da kann 
Gott nichts hineingiessen, auch wenn 
er es gern wollte.

Ich glaube, die äussere Unruhe, die wir 
alle kennen, und das wankende Herz, 
von dem Luther spricht, haben viel 
miteinander zu tun. 

Übersetzt man Glauben mit Vertrauen, 
wird der Zusammenhang klarer: 
Umso weniger Vertrauen ich mir selbst, 
Gott und der Welt entgegenbringe, desto 
mehr strenge ich mich an, alles richtig zu 
machen, und desto umtriebiger werde ich. 
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Und merke dabei gar nicht, was eigent-
lich auch so geht und schon da ist, ganz 
ohne Anstrengung. 

Wenn wir jedoch von Zeit zu Zeit in aller 
Ruhe in uns hineinhören – und wir tief in 
uns drinnen irgendwo auch nur einen 
kleinen Funken Sehnsucht haben, unser 
Leben ein bisschen anders zu gestalten 
und in unserem Leben Platz zu haben für 
die Liebe, die Gott uns schenken will und 
von der er auch möchte, dass wir 
sie umsonst weiterverschenken, dann 
lohnt es sich, einmal stehenzubleiben 
und seinem Leben vielleicht eine neue 
Richtung zu geben.

Deshalb nehme ich dieses Bild aus Luthers 
Predigt gerne mit in diese Adventszeit 
und will versuchen, in diesen Wochen al-
les ein wenig ruhiger und bedachtsamer 
angehen zu lassen, und dabei spüren, 
dass Gott mir voll einschenkt. Ganz um-
sonst. 

Ich muss den Becher nur stillhalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
besinnliche und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit!  
MARCEL SCHNEITER
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Adventsgärtli

Samstag, 7. Dezember
17.00 Uhr
Kirche Albligen

Etwas zu klein …

… und krumm ist der kleine Stern 
geraten, ausserdem fehlt ihm ein Stück 
seiner Zacke ...  Dabei wollte er doch 
das allerschönste Weihnachtsplätz-
chen werden! Ganz mutlos verschwin-
det er nach draussen in den Schnee. 
Dort begegnet er einigen Tieren und 
erfährt, dass es etwas Wichtigeres 
gibt, als gut auszusehen ... 
Alle Eltern, Grosseltern, Tante, Götti, 
Nachbarn mit ihren Kindern sind 
herzlich eingeladen, wie auch alle 
Erwachsenen, die gerne mit Kindern 
sich auf Weihnachten einstimmen 
möchten und gespannt sind, wie die 
Geschichte endet. 
DAS ADVENTSGÄRTLI-TEAM

Dienstag, 24. Dezember
16.00 Uhr
Kirche Albligen

Schaf Lenny uf Schatzsuechi

Kinder und Erwachsene aus unserer 
Gemeinde gestalten die Weihnachts-
feier gemeinsam. Theaterszenen, 
Lesungen und bekannte Weihnachts-
lieder stimmen uns auf das grosse 
Weihnachtsfest ein. 

Herzlich willkommen sind Familien mit 
Kindern allen Alters, Erwachsene, 
Seniorinnen und Senioren – eben alle 
Generationen. 

Leitung: 
PFARRERIN EVELYNE ZWIRTES UND 

SILVIA NOWAK, MUSIK

KINDERKIRCHE

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 18. Dezember
9.30 Uhr
Chäppeli

Die kleine Weihnachtseule

Der grosse Baum, das Zuhause der 
kleinen Eule, wird gefällt. Er soll ein 
Weihnachtsbaum werden… Wenn 
Weihnachten ist, möchte sie damit lie-
ber nichts zu tun haben. Doch bald, 
umgeben von Freundlichkeit und hilfs-
bereiten neuen Freunden, beginnt die 
kleine Eule sich zu fragen, ob dieses 
Weihnachten vielleicht doch keine so 
schlechte Sache ist…
Herzlich willkommen sind alle Eltern, 
Grosseltern und Begleitpersonen mit 
ihren Kindern von zwei bis fünf Jahren. 
Herzlich laden ein:
PFARRERIN EVELYNE ZWIRTES, 

ELLEN DOPPMANN, MADELEINE LÖFFLER, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN

Weihnachtsgottesdienst

Mittwoch, 25. Dezember
10.00 Uhr
Kirche Albligen
mit dem Singkreis Wahlern

Hört, hört, wie mit vollen Chören
alle Luft jauchzt und ruft: 
Christus ist geboren!

So froh und verheissungsvoll klingt die 
Weihnachtsbotschaft, wenn der Sing-
kreis sie in den alten mehrstimmigen 
Chorälen zu Gehör bringt und uns ein-
lädt mitzusingen. 

In der der Kirche Albligen feiern wir am 
ersten Weihnachtsfeiertag einen fest-
lichen Gottesdienst mit Abendmahl 
und suchen in den biblischen Geburts-
geschichten unsere Hoffnung auf eine 
heilvolle Zukunft zu stärken. Herzlich 
willkommen! 
PFARRERIN BETTINA SCHLEY

Offenes Adventssingen

Freitag, 6. Dezember
18.00 und 19.15 Uhr
Chäppeli

«Fröiet öich alli, lachet öich a,
löht e Stärn ufgah»

Feierlich-musikalische Einstimmung
in die Advents- und Weihnachtszeit. 

Bekannte und neue Advents- und 
Weihnachtslieder, Texte, Musik zum 
Zuhören, Mitsingen und Geniessen für 
Gross und Klein!

Zwischen beiden Adventsfenstern: 
köstliche Überraschung für den
Gaumen.

SINGKREIS WAHLERN

CHRISTINE HEGGENDORN, ORGEL

MATTHIAS STEFAN, GESANG/LEITUNG

Herzliche Einladung! Eintritt frei.

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung am Sonntag, 1. Dezember 2024, in der Kirche Wahlern  um 11.00 Uhr

ZÄME-WEIHNACHTSFEIER

KINDERKIRCHE

GOTTESDIENSTEKLINGENDES ADVENTSFENSTER

Familiengottesdienst

ADVENTSFENSTER

WORT UND MUSIK ZUM FEIERABEND

KINDERKIRCHE

1. bis 24. Dezember, abends

Verbinden Sie die Öffnung der Fenster 
mit einem Abendspaziergang und 
geniessen Sie die adventliche Stim-
mung. 
Detaillierte Infos und die Liste mit 
den Fenstern finden Sie im Schwar-
zeburger oder auf unserer Website: 
www.kirche-schwarzenburg.ch/
erwachsene/adventsfenster
Wir freuen uns auf die Fenster und 
danken allen ganz herzlich, die mit-
machen.

Im Advent: An den vier Donnerstagen 28.November, 5., 12. und 19.Dezember. 
jeweils um 19.00 Uhr im Chäppeli Schwarzenburg

Wir haben  einen Stern gesehen ... 
…so hell, so glänzend, so verheissungsvoll!

Im Schein des neu entstandenen 
Herrnhuter Sterns wollen wir unsere 
Erwartung schüren, dass mit der 
Geburt des göttlichen Kindes an 
Weihnachten wieder mehr Glanz 
und Wärme in unsere Herzen fällt. 
Wir treffen uns zum gemeinsamen 
Singen, Geschichten hören und 
Punschtrinken im Chäppeli.

Am 19.12. empfangen wir das 
Friedenslicht aus Bethlehem. 
Alle sind eingeladen, es mitzunehmen 
und weiter zu verschenken. 
Herzlich willkommen! 
DAS WUM-VORBEREITUNGSTEAM

Samichlous im Wahlerewald

Freitag, 6. Dezember
Treffpunkt nach Absprache
Zwischen 17.30 und 19.00 Uhr auf 
dem Parkplatz Kirche Wahlern.

Suche auf einem Spazierweg den 
Samichlous

Bitte melden Sie sich bis am 
2. Dezember bei Ursula Reichenbach, 
Tel. 031 731 31 29 oder 079 554 16 26 
an.
Weitere Informationen erhalten Sie 
am Telefon.
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Die erforderlichen Unterlagen zu den Traktanden 1 und 2 liegen ab dem 31. Oktober 2024 während der gesetzlichen Frist 
von 30 Tagen vor der beschlussfassenden Versammlung im Kirchgemeindesekretariat, Junkerngasse 13, 
Schwarzenburg, zur Einsichtnahme auf. 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 1. Dezember 2024 liegt vom 9. Dezember 2024 bis am 9. Januar 2025 
im Sekretariat der Kirchgemeinde Schwarzenburg zur Einsichtnahme auf. Während der Auflagefrist kann schriftlich 
Einsprache beim Kirchgemeinderat gemacht werden. Über allfällige Einsprachen entscheidet der Kirchgemeinderat 
und genehmigt das Protokoll.
Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Mittwoch und Freitag, von 8.00 bis 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung.
Die Unterlagen und das Protokoll sind auch auf der Website der Kirchgemeinde Schwarzenburg einsehbar 
(www.kirche-schwarzenburg.ch).
Stimmberechtigt sind alle Angehörigen der Evangelisch-reformierten Kirche, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt ha-
ben und seit drei Monaten in der Gemeinde Schwarzenburg wohnen.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung servieren wir den Teilnehmenden ein Apéro.
KIRCHGEMEINDERAT SCHWARZENBURG

Zäme-Wiehnacht am Samstag, 7. Dezember um 14.30 Uhr im EGW Schwarzenburg, Wartgässli 6

Die christlichen Kirchen und 
Gemeinschaften in Schwarzenburg 
laden alle Seniorinnen und Senioren 
zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier 
ein. Sie findet am Nachmittag (von 
14.30 bis 16.00 Uhr) im EGW statt. 
Mit einer Andacht (Lukas Schenk, 
Heilsarmee) und festlicher Musik 
(Laura Nowak, Flöte, und Silvia Nowak, 

Traktanden
1)    Budget 2025 und Kirchensteueranlage; Genehmigung
2)   Modernisierung Liftanlage Kirchgemeindehaus; 
       Bewilligung Verpflichtungskredit  
3)   Orientierungen
4)   Verschiedenes

Klavier) stimmen wir uns auf Weih-
nachten ein und geniessen bei Kaf-
fee und Kuchen den gemeinsamen 
Austausch. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bitten um eine Anmeldung bis am 
29.11.an das Sekretariat der Ev.-ref. 
Kirchgemeinde Schwarzenburg,  
Tel. 031 731 42 11.

Gschichte- und baschtle-Zyt im Advent

Freitag, 13. Dezember, zwischen 16.00 und 18.30 Uhr 
freies Kommen und Gehen.
Im Kirchgemeindehaus, ein ökumenisches Angebot in 
Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Josef.
An diesem Nachmittag hören wir Adventsgeschichten 
und basteln gemeinsam für das Adventsfenster im Kirch-
gemeindehaus – dies soll ein Gemeinschaftswerk 
werden. Zudem dürfen alle Kinder auch etwas für zu 
Hause basteln. Gerne lassen wir den Nachmittag beim 
Feuer mit Punsch ausklingen. 
Willkommen sind alle grossen und kleinen Menschen, 
die gerne basteln und/oder Geschichten hören!

Vorgesehenes Programm:
Ab 16.00 bis 17.00	 Geschichten im Saal (2.Stock) des Kirchgemeindehauses.
Ab 16.30 bis 18.30 	 Wir basteln ein Adventsfenster für unser Kirchgemeindehaus. 
			   Jedes Kind darf zudem auch etwas für zu Hause basteln. 
Ab 17.30 bis 18.30	 Wir machen draussen ein Feuer und brauen Punsch.
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